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Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks- Behörden.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
Oberbrändi , Gerichtsbezirks Freu-

densiadt . sSchuldenLiquidation .1 Gegen
Christian Guhl , Kramer in Oberbrändi,
ist der Gant rechtskräftig erkannt , und
zu Vornahme der SchuldenLiqnidation
in Verbindung mit einem Vergleichs-
Versuche Freitag der 16 . Mai d. I.
festgesetzt worden , an welchem Tag alle
diejenige , welche aus irgend einem Rechts«
gründe Ansprüche an diese Gantmasse zu
machen haben , so wie die Bürgen des Ge¬
meinschuldners , Morgens 9 Uhr in dem
Löwenwirthshause zu Wittendorf entwe¬
der persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte oder durch schriftliche Receffe
ihre Forderungen rechtsgenügend darzuthun
haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden in der

lsch er ' scheu  Buchdruckerei.

nächsten Sitzung des Oberamtsgerichts
von der Masse ausgeschlossen. Auch
wird von den Nichterscheinenden ange¬
nommen werden ? sie seien rücksichtlich ei¬
nes Vergleichs der Mehrheit der mit ih¬
nen gleichbevorzugtcn , und in Betreff des

^Verkaufs der Masseobjekte , so wie der
Wahl des Güterpflegers der Erklärung

?sämmtlicher erscheinenden Gläubiger bei»
getreten.

Freudenstadt , den t §. April 1804.
K . Oberamtsgericht,

Kübel.
D ket e rsw e i ser,  Gerichtsbezirks

Freudenstadt . sSchulden - Liquidation .^
Gegen den verstorbenen Michael Schüler,
Plattenbrecher in Dietersweiler ist der
Gant rechtskräftig erkannt und zu Vor¬
nahme der SchuldenLiquidation in Ver¬
bindung mit einem VergleichsVersuche
Montag der 5 . Mai d. I . festgesetzt wor¬
den , an welchem Tag alle diejenige, .welche
aus irgeud einem Rechtsgrunde , An»
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sprüche an diese Gantmasse zu machen
baden , so wie die Bürgen des Gemein-
schuldners , Morgens 8 Uhr in dem
Kleinischen Wirthshause in Dieters¬
weiler entweder persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , oder durchschrist¬
liche Reccsse ihre Forderungen rechtsge¬
nügend darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein in der nächsten oberamtsgerichtlichen
Sitzung nach der LiquidationsHandlung
auszusprechendes Erkenntniß von der
Masse ausgeschlossen. Auch wird von
den Nichterscheinenden angenommen wer¬
den , sie seyen rücksichtlich eines Vergleichs
der Mehrheit der mit ihnen gleichbevor¬
zugten , und in Betreff des Verkaufs
der MasseObjekte , so wie der Wahl des
Güterpflegers der Erklärung sämmtlicher
erscheinenden Gläubiger beigetreten«

Den Z. April 18Z4.
K . Oberamtsgericht,

K ü b e l.
Freudensiadt.  sSchuldenLiqui-

dation . j Gegen den Wittwer Johannes
Wirth , Nagelschmid von Christophsthal
ist der Gant rechtskräftig erkannt und
zu Vornahme der SchuldenLiquidation
in Verbindung mit einem Vergleichs-
Versuche

Donnerstag der 15 . Mai d. I.
festgesetzt worden , an welchem Tag alle
diejenige , welche aus irgend einem Rechts-
grunde Ansprüche an diese Gantmasse
zu machen haben , so wie die Bürgen
des Gemeinschuldners Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus dahier entweder per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , oder durch schriftliche Rezesse ihre

Forderungen rechtsgenügeud darzuthun
haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein unmittelbar nach der Liquidations-
Handlung auszusprecheudes Erkenntniß
von der Masse ausgeschlossen. Auch
wird von den Nichterscheinenden ange¬
nommen werden, sie seien rückstchtlich ei¬
nes Vergleichs der Mehrheit der mit
ihnen gleichbevvrzugten , und in Betreff
des Verkaufs der Maffeobjekte , so wie
der Wahl des Güterpflegers der Erklä¬
rung sämtlicher erscheinenden Gläubiger
beigetreten.

Den 7 . April 1804.
K . Oberamtsgericht , Kübel.

Aach,  Oberamts Freudenstadt.
sSchuldenLiquidation . j In der Schuld¬
sache des Johann Friedrich Renner , ledig,
abwesend , 50  Jahre alt , Sonnenwirths
Söhn von Aach , hat das K . Oberamts¬
gericht das Amtsnotariat und den G --
meinderath mit Vornahme der Schul¬
denLiquidation und des Vergleichsver¬
suches beauftragt , welche Verhandlungen
nun am

Dienstag den § . Mai d. I.
Morgens 8 Uhr

in der Linde zu Aach vorgenommen
werden.

Es wird hiezu der Gemeinschuldner
unter dem Bedrohen vorgeladen , daß er
im Falle seines Nichterscheinens die
Schuldanerkenntnisse seines Pflegers ge¬
gen sich gelten lassen müßte ; und an
die Gläubiger ergehet die Aufforderung,
ihre Forderungen bei der Verhandlung
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , oder auch durch Einreichung schrift.



licher Rezesse unter Vorlegung der Ori-
ginalDocumente vorzubringen und sich
über einen Vergleich zu erklären.

Diejenigen unbekannten Gläubiger,
welche nicht liquidiren , werden bei Ver¬
teilung der Masse nicht berücksichtiget,
und von denjenigen , welche sich über ei¬
nen Vergleich nicht erklären , wird an¬
genommen werden , sie treten hinsichtlich
desselben den Erklärungen der übrigen
Gläubiger bei.

Den 6 . April 18Z4.
K . Amtsnotariat Dornstetten

und

Gcmeindcrath Aach.
Vitt Amtsnotar Hossaker.

Lüzenhar  t . Oberamts Horb.
sHolzVerkauf . j Am Montag den 21.
April d . I . Vormittags 10 Uhr wer¬
den aus dem gutsherrschaftlichen Walde
zu Lüzcnhart . 1000 Stämme Floßholz
vom 70ger abwärts — und mehrere
Klafter Schcuterholz und Reis gegen
sogleich baare Bezahlung versteigert wer¬
den , wozu man die Liebhaber einladet.

Freiherr !, v . Raßlcr ' sches Rentamt,
Weitenburg.

Außeramttlche Gegenstände.
Nagold.  sEmpfchlung von Modswaa-

ren . j Joh . G . Jäger  und Comp , aus
Calw , erlauben sich auf nächstfolgenden
Jahrmarkt ihr aufs vollständigste affortirtr
Waarenlager âufs beste zu empfehlen ; als :
englische und französische und 6/ brei¬
ten Ziz , 7/g und s/ , breite englische Tibet
und sächsische Merinos , wollne und Crepp-
Schwals , Spitzengrund am Stück und
in Streifen , Schlafröcke , Schürze , lederne
und seidene Handschuhe , Damentaschen,
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Leibbänder,DamenCravattchen,Strümpfe,
, VorhängFranzen , Tischteppiche und Bett-
j decken, in Weiß und Farben , französische
? Gingung , Sommerzeug zu Beinkleider,
^ carrirten wollnen Mantelzeug , ächt leinene
; Sacktücher , in Weiß und Farben , auch

schöne Auswahl in Mousseline und Jaco«
E nets rc. , bitten um geneigten Zuspruch,

haben dahier feil vor Herrn Rößlens«
wirth Sauters Haus.

Egen Hausen,  Oberamts Nagold.
sHandOelmühle feil . j Der Unterzeichnete
besitzt eine HandOelmühle und wünscht
solche an den Meistbietenden zu verkaufen.
Liebhaber wollen sich am Donnnerstag den

. 1 . Maid . I . Mittags t. Uhr wo zum Auf«
? streich geschritten wird , bei ihm einsinden.

Hßjerg Schwarz,
! Oelmüller.
z F re ud e n st a d t . Den Herrn Ger-
l bermeistern biete ich Berger Thran von
i erster Sorte zu den billigsten Preisen
^ an , und ersuche um gefällige Aufträge.

M . Hipp.
Schernbach.  Von heute an , sind

den ganzen Sommer über birkene , for-
chene und tanucne PrügelKohl zu ha¬
ben bei den 21 . April 18Z4.

Gutsbesitzer Mast.
z Vesperweiler,  Cresbacher Schult-
l Heißerei , Oberamts Frcudenstadt . Mich.
^Vetter , Bürgerund Bauer zu Vesper-
Zweiler ist gesonnen , seine ganze Liegenschaft
! d. h . Haus und Güter an den Meistbie¬

tenden zu verkaufen , zu welchem Ende der
r . Mai 18Z4 bestimmt wird , dieselbe be¬
steht in:
1. ) einem zweistockigten Wohnhaus nebst

Scheuer , Schopf und Stallung , und
1 Vrtl . 8 '/s Rth . Garten beim Haus,
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mit der dazu gehörigen Allmand von
ungefähr Z Mrg . 2 Vrtl . , ungefähr
6 Mrg . Wiesen in verschiedenen Sttk.

z ) ungefähr 8 Mrg . Mähfeld in verschie¬
denen Stücken,

Z) ungefähr 9 Mrg . 2 Vrtl . Ballfeld
in verschiedenen Stücken.

4 ) ungefähr 7 Mrg . Waldung.
Die VerkanfsVerhandlung wird am

1 . Mai d . I . in dem Gassenivirthshaus
des Christian Hornbacher in Oberwaldach,
Nachmittags 1 Uhr vor sich gehen , wobei
die weitere Bedingungen bekannt gemacht l

werden , auch können unter dieser Zeit?
die Gegenstände eingesehen werden . !

Die Herrn Ortsvorsteher werden er - -

sucht , es gehörig bekannt zu machen.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Nagold,
^ den ly . April >834.
Dinkel tSchfl . neuer 4fl . —kr. Zfl. ZSkr. Zfl. ZSkr.
Haber — Zfl. Zokr. Zfl. 2»kr. Zfl.. i 5kr.
Gersten — Sfl. —kr. Zfl. 4flkr . 5jl. Zokr.
Roggen — 6st. —kr. Zfl. 48kr .—st. —kr.

F l ci sch - P r e >ß e.
Rindfleisch 1 Pfund . Skr.
Schweinefleisch mit Speck . 8kr.

— — ohne — 7 kr.
Kaköfleisch 1 Pfund . . . Skr.

Dinkel 1 Schfl
Haber 1 —
Kernen 1 Sri.
Roggen —
Bohnen —
Gersten —

In Alten st arg,
denfiS , April , 16Z4

4 fl , 2l) kr . 4fl . — kr . Zfl. ZSkr.
4fl. —rr. Zfl. 4(>ir. Zfl. Zürr
ist. gkr. ist. Skr. - st- —kr

—fl. 82 kr. —fl. Zokr. —fl. —kr
tfl. I2kr. ist. fikr. —fl. —kr

—fl. 4ükr. —fl. 4Zkr. —fl. —kr

Den 19 . April 18Z4.
Michael V e t t e r,

Gutsbesitzer.

Schloß Schwa ndorf . sSäg-
klötze - Verk au  f . j Aus Auftrag ver¬
kauft der Unterzeichnete in der Frhr . v.
Kechler 'scheu Waldung ungefähr

Z— 400 Stück i6schühige Sägklötze
worunter ein großer Thcil zu Handwerks¬

holz sich vorzüglich eignet , etwas Bau¬
holz , einige Buchen und ungefähr

15 Klafter tannen Scheutterholz
es werden daher die Kaufsliebhaber höf¬

lich eingeladen , am
Montag den 28 . d . Mts.

Morgens 9 Uhr

sich allhie einzufinden.
Um Bekanntmachung dessen werden

die Herrn Ortsvorsteher , denen dieses
Blatt amtlich zukommt , ganz gehorsamst
gebeten.

Am 14 . April 18Z4.
Gutsjäger Rauß.

Charade.
Drei Splben hat das Wort , versteckt in diesem

Satze.
Hast du die ersten zwei, sind sie noch ohne Sinn.
Nimm eine Aend ' rung vor , und streich den Hauch¬

laut weg : —
Sie geben ein vvllständ ' ges Wort , — den Namen

eines Tbieres.
Es ist. zwar nicht beliebt ; doch wird ' s ost?hochsbc-

zahits
Da , wo man ' s besser pflegt , dem Rang gemäß

behandelt,
Geruch , Gesicht , Gehör hat es in hohem Grade;
Und wundern muß man sich , wenn ' s seine Stimm

erhebt,
Daß cs nicht scheue wird , nicht ihm die Ohren gellen.
Sein Ganz ist langsam nur , und seine Tritte sicher,
Und steigt mit schwerer Last den steilen Berg hinan ;
Wenn gleich der Weg ist rauh , cs wird doch nie¬

mals straucheln.
Europa bat es auch , und ist- uns wohl bekannt.
Doch Asien nur ist sein wahres Vaterland . —
Die dritte Sylb ' . die dir das Ganze hilft crrathcn,
Ist ein lebloses Ding , und überall vorhanden.
Es ist bald groß , bald klein ; bald lang , bald kurz;
Und- ist recht oft die Wiege eines Müden.
Auf Bergen ist eS selten, nur Lhäler liebet es,
Und wendet seine Kraft zur Weckung and ' rer

Kräfte cm.
Das Ganze zu crrathcn ist nun leicht.
Ls ist vielleicht dir nah' , — du bist vielleicht dar¬

innen.
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